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Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserentsorgung Obereichsfeld

Bekanntmachung  
Feststellung des Jahresabschlusses 2025 
des Zweckverbandes Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung Obereichsfeld

I. Beschlussfassung über die
Feststellung des Jahresabschlusses 2025

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2025,
der mit einer Bilanzsumme
für den Bereich Wasserversorgung

in Höhe von 25.168.001,46 €
für den Bereich Abwasserentsorgung

in Höhe von 174.800.075,47 €
und
im Bereich Wasserversorgung
mit einem Jahresüberschuss

in Höhe von 6.405,26 €
im Bereich Abwasserentsorgung
mit einem Jahresüberschuss

in Höhe von 4.224,18 €
abschließt, wird festgestellt und genehmigt.

2. Gemäß § 8 der Thüringer Eigenbetriebsverordnung
wird der
Jahresüberschuss im Bereich Wasserversorgung

in Höhe von 6.405,26 €
und der
Jahresüberschuss im Bereich Abwasserentsorgung

in Höhe von 4.224,18 €
der Allgemeinen Rücklage zugeführt und dienen als Aus-
gleichsrücklage für zukünftige Geschäftsjahre.

Der Verbandsvorsitzende und der Werkleitung wird für das Jahr 
2025 Entlastung erteilt.
„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
An den Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung Obereichsfeld, Heilbad Heiligenstadt
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss des Zweckverbandes Wasser-
versorgung und Abwasserentsorgung Obereichsfeld, Heilbad 
Heiligenstadt, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2025 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 sowie dem 
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Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
Lagebericht des Zweckverbandes Wasserversorgung und Ab-
wasserentsorgung Obereichsfeld, für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des 
Zweckverbandes zum 31. Dezember 2025 sowie ihrer Er-
tragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2025 bis zum 
31. Dezember 2025 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Zweckverbandes. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsät-
zen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres 
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von 
dem Zweckverband unabhängig in Übereinstimmung mit den 
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschrif-
ten und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind 
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere 
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu 
dienen.
Verantwortung des gesetzlichen Vertreters
für den Jahresabschluss und den Lagebericht
Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung 
des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Zweckverbandes vermittelt. Ferner ist der gesetzliche Ver-
treter verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in Über-
einstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen 
(d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens-
schädigungen) oder Irrtümern ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche 
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Zweckverban-
des zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 
Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusam-
menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern 
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür verantwort-
lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern 
dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entge-
genstehen.
Außerdem ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die Auf-
stellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Zweckverbandes vermittelt sowie in allen wesent-
lichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Fer-
ner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die Vorkehrun-
gen und Maßnahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet 
hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung 
mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 
ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die 
Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.
Verantwortung des Abschlussprüfers
für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlan-
gen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder 
Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage des Zweckverbandes vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den 
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, so-
wie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungs-
urteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche fal-
sche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden 
als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet wer-
den könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen 
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus 
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher 

falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine 
aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche 
Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, 
dass eine aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche 
Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen 
kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das 
Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

• erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des 
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen und den 
für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen 
und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die 
unter den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen 
Kontrollen des Zweckverbandes bzw. dieser Vorkehrungen 
und Maßnahmen abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von dem gesetzlichen 
Vertreter angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der von dem gesetzlichen Vertreter dargestellten 
geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.
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• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit 
des von dem gesetzlichen Vertreter angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im 
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Zweck-
verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im 
Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu ma-
chen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser 
jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 
unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass der Zweckverband seine Unter-
nehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresab-
schlusses insgesamt einschließlich der Angaben sowie ob 
der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor-
fälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Zweckverbandes vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jah-
resabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von 
ihm vermittelte Bild von der Lage des Zweckverbandes.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von dem gesetzli-
chen Vertreter dargestellten zukunftsorientierten Angaben 
im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die 
den zukunftsorientierten Angaben von dem gesetzlichen 
Vertreter zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsori-
entierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstän-
diges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben 
sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir 
nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, 
dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsori-
entierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit dem für die Überwachung Verantwortlichen 
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der 
Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließ-
lich etwaiger bedeutsamer Mängel internen Kontrollen, die wir 
während unser Prüfung feststellen.
Kassel, den 20. März 2026

Strecker Berger + Partner mbB
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft
Rechtsanwälte

Andreas Fehr Marco Schumacher
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer“

III. Auslegungshinweis

Der Jahresabschluss 2025 und der Lagebericht liegen in der Zeit
vom 30.06.2026 bis 17.07.2026

im Sitz des Zweckverbandes Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung Obereichsfeld, Philipp-Reis-Str. 2, 37308 Heil-
bad Heiligenstadt zu den üblichen Dienstzeiten öffentlich aus. 
Nachrichtlich liegen in dem genannten Zeitraum der Jahres-
abschluss 2025 und der Lagebericht zu den Sprechzeiten im  

Sitz der jeweiligen Verwaltungsgemeinschaft sowie zu den 
Sprechzeiten der Bürgermeister der zum Zweckverband gehö-
renden Verbandsgemeinden öffentlich aus.
Heilbad Heiligenstadt, 26.06.2026
Adrian Grieß �  - Siegel -
Verbandsvorsitzender

Mitteilungen

Kontaktdaten  
der Gemeinde Unstruttal
Telefon: 03601/8862661
Fax: 03601/8862678
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de
Homepage: www.gemeinde-unstruttal.de
eRechnung: https://xrechnung-bdr.de
Leitweg-ID: 16064071-0001-52

Wichtige Rufnummern
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) �������������������������������� 112
Rettungsleitstelle Mühlhausen �����������������������  03601/19222
einschließlich Krankentransport ������������������� 03601/403080
Trink- und Abwasserzweckverband Mühlhausen
(bei Havariefällen) ������������������������������������������  0172/3424405
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld Helmsdorf“
(außerhalb der Geschäftszeiten) �������������������  0175/5631437
Störungsrufnummer Strom ���������������������������  0800/6861166
Störungsrufnummer Erdgas �������������������������  0800/6861177

Vorübergehend  
veränderte Öffnungszeiten  
der Gemeinde Unstruttal
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten zu
können, bitten wir um Terminvereinbarung.
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Terminvereinbarungen
möglich.
Kontaktdaten Sekretariat
Telefon-Nr.: 03601/8862661 (Sekretariat)
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de

Kontaktdaten Bürgerbüro
Telefon-Nr.: 03601/8862668 (Ortsteil Ammern)
Telefon-Nr.: 03601/8862686 (Ortsteil Menteroda)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemeinde-unstruttal.de



Amtsblatt der Gemeinde Unstruttal 	 - 6 -� Nr. 7/2026
Unstruttal

der Biotonne, ihre vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten sowie die 
damit verbundenen Kosten.
Mit rund 40 Prozent stellen Bioabfälle den größten Anteil des 
Hausmülls dar. Dennoch landen noch immer viele organische 
Abfälle in der Restabfalltonne. Dabei kann jeder Haushalt durch 
die Nutzung der Biotonne aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz 
beitragen. Gleichzeitig lassen sich Entsorgungskosten reduzie-
ren, da Bioabfälle nicht kostenintensiv über die Restabfalltonne 
entsorgt werden müssen.
Wichtig für eine hochwertige Verwertung ist die richtige Befüllung 
der Biotonne: In die Biotonne gehören ausschließlich organi-
sche Abfälle. Kunststoffe haben dort grundsätzlich nichts zu 
suchen - auch dann nicht, wenn sie als „biologisch abbaubar“ 
oder „kompostierbar“ gekennzeichnet sind. Solche Beutel zer-
setzen sich in den Verwertungsanlagen häufig nicht vollständig 
und beeinträchtigen die Qualität des entstehenden Komposts. 
Bioabfälle sollten daher lose, in Zeitungspapier eingewickelt oder 
in Papiertüten gesammelt werden.
Je sauberer Bioabfälle getrennt werden, desto besser können 
sie verwertet werden. Das spart Aufwand und Kosten bei der 
Entfernung von Störstoffen und trägt dazu bei, wertvolle Roh-
stoffe im Kreislauf zu halten. Bereits mehr als 5.000 Haushalte 
im Unstrut-Hainich-Kreis nutzen die Vorteile der Biotonne. Der 
AWB lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich anzuschließen 
und gemeinsam einen Beitrag für eine saubere Umwelt und einen 
wirksamen Klimaschutz zu leisten.
Wer noch keine Biotonne nutzt, kann diese unkompliziert be-
antragen.
Alle wichtigen Infos dazu finden Interessierte auf der Homepage 
des Abfallwirtschaftsbetriebes UHK.

Mülverstedt
Werkleiterin

Behindertengerechter Eingang
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir verfügen über einen behindertengerechten Eingang
im Ortsteil Ammern.
Bitte setzen Sie sich mit uns telefonisch in Verbindung,
wenn Sie unseren behindertengerechten Eingang nutzen 
möchten.
Telefonnummer Sekretariat: 03601/8862661
Michael Hartung
Bürgermeister

Sprechzeiten des KoBB
Die Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten,

Herrn PHM Müller, finden
jeden Dienstag von 16:00 - 18:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Unstruttal
im Ortsteil Menteroda statt.

Telefonisch ist Herr Müller unter der Tel.-Nr.: 01522/5784105
zu erreichen oder Sie wenden sich bei Problemen an die

Polizeiinspektion Unstrut-Hainich
(Brunnenstraße 75, 99974 Mühlhausen)
Telefon-Nr.: 03601/4510.

Öffnungszeiten Bibliothek Menteroda
Holzstraße 5, 99996 Unstruttal OT Menteroda
Telefon-Nr.: 036029/84329
Dienstag: 12:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb  
Unstrut-Hainich-Kreis

Klimaschutz beginnt vor der Haustür -  
Biotonne macht‘s einfach
Abfallwirtschaftsbetrieb UHK wirbt für die Biotonne
Im Sommer 2026 startet der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-
Hainich-Kreis (AWB) eine Informationskampagne rund um die 
Biotonne. Ziel ist es, noch mehr Bürgerinnen und Bürger für die 
Vorteile der getrennten Sammlung von Bioabfällen zu gewinnen. 
Denn wer Bioabfälle richtig entsorgt, leistet einen einfachen und 
wirkungsvollen Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz - di-
rekt vor der eigenen Haustür.
Bioabfälle sind viel zu wertvoll für die Restabfalltonne. Aus 
Küchen- und Gartenabfällen entsteht hochwertiger Kompost, 
der als natürlicher Rohstoff in den Stoffkreislauf zurückgeführt 
wird. So werden wertvolle Ressourcen geschont und die Umwelt 
nachhaltig entlastet.
In den kommenden Wochen bringen die Mitarbeiter des AWB 
im Rahmen der regulären Leerungen Informationsanhänger an 
den Restabfalltonnen an. Diese informieren über die Vorteile 
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Information des Landratsamtes des 
Unstrut-Hainich-Kreises

Solar Empowerment 2.0: Unstrut-Hainich-Kreis 
startet Informationskampagne zu Photovoltaik
Der Unstrut-Hainich-Kreis beteiligt sich gemeinsam mit der Uni-
versität Erfurt und der Thüringer Landesenergieagentur ThEGA 
an dem Kooperationsprojekt „Solar Empowerment 2.0“. Ziel da-
bei ist es, Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer fundiert 
über die Potenziale von Photovoltaik-Anlagen zu informieren. 
Ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer erhalten hierzu 
in den kommenden Wochen kostenfreie und individuell zuge-
schnittene Informationen.
Neben dem Unstrut-Hainich-Kreis nehmen auch der Wartburg-
kreis, der Ilm-Kreis, der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt sowie 
die kreisfreie Stadt Jena an der Kampagne teil. Im Mittelpunkt 
steht die gezielte Ansprache von Eigentümerinnen und Eigen-
tümern geeigneter Gebäude, um die Nutzung von Solarenergie 
im privaten Bereich weiter voranzubringen.
Die Stromerzeugung auf dem eigenen Dach bietet eine nach-
haltige Möglichkeit, den Eigenverbrauch zu decken und gleich-
zeitig CO₂-Emissionen zu senken. Darüber hinaus kann eine 
Photovoltaik-Anlage langfristig wirtschaftliche Vorteile bringen 
und zur Stabilisierung der Energiekosten beitragen.
Ab voraussichtlich Ende Juni werden über einen Zeitraum von 
rund zwei Monaten ausgewählte Hauseigentümer im Unstrut-
Hainich-Kreis schriftlich über das Photovoltaik-Potenzial ihres 
Gebäudes informiert. Die Anschreiben enthalten unter ande-
rem Einschätzungen zur möglichen Stromerzeugung, zu Inves-
titionskosten, zur Wirtschaftlichkeit sowie zu möglichen CO₂-
Einsparungen.
Die bereitgestellten Informationen dienen als erste Orientierung 
und ersetzen keine individuelle Fachplanung oder konkrete An-
gebote durch Fachbetriebe. Mit dem Erhalt der Unterlagen ist 
keinerlei Verpflichtung verbunden; die Teilnahme an der Kam-
pagne ist freiwillig und kostenfrei.
Ziel der Initiative ist es, Eigentümern eine unabhängige Entschei-
dungsgrundlage bereitzustellen und den Zugang zu weiterfüh-
renden Informationen zu erleichtern.
Ergänzend wird während des Kampagnenzeitraums eine kos-
tenfreie persönliche Fachberatung über eine eigens eingerich-
tete Solarhotline angeboten. Die entsprechenden Kontaktdaten 
werden in den Anschreiben mitgeteilt.
Da nur eine begrenzte Anzahl von Haushalten direkt angeschrie-
ben werden kann, lässt ein nicht erhaltenes Schreiben keine 
Rückschlüsse auf die Eignung eines Gebäudes für Photovoltaik 
zu. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können unabhängig 
davon die grundsätzliche Eignung ihres Daches für Photovoltaik 
oder Solarthermie kostenfrei über den Thüringer Solarrechner 
prüfen. Das Angebot der ThEGA ist online unter www.solarrech-
ner-thueringen.de verfügbar.
„Solar Empowerment 2.0“ baut auf den Erfahrungen eines Pilot-
projekts aus dem Jahr 2023 in Weimar auf. Dort wurden mehr als 
6.000 Eigentümer direkt angesprochen. Die Ergebnisse zeigen, 
dass eine gezielte Information das Interesse an Photovoltaik 
stärken und Investitionen in erneuerbare Energien fördern kann.
Mit der Kampagne setzt der Unstrut-Hainich-Kreis ein weiteres 
Zeichen für den Ausbau erneuerbarer Energien im privaten Ge-
bäudebestand. Insbesondere Wohngebäude bieten weiterhin ein 
großes Potenzial für die Nutzung von Solarenergie. Die Initiative 
soll dazu beitragen, dieses Potenzial sichtbar zu machen und den 
Einstieg in weiterführende Beratungsangebote zu erleichtern.
Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis
Weitere Informationen:
Thüringer Solarrechner: www.solarrechner-thueringen.de

Danke für die Vertretung als 
Ortsteilbürgermeister von Ammern
Der Ortsteilbürgermeister von Ammern, Torsten Roscher, ver-
starb leider mit nur 46 Jahren, plötzlich und unerwartet.

Oliver Felgner hat in der 
Zeit von September 2025 
bis Mai 2026 die Vertre-
tung dieses Ehrenamtes 
mit großem Engagement, 
Verantwortungsbewusst-
sein und persönlichem 
Einsatz übernommen und 
die Interessen des Orts-
teils zuverlässig vertreten.
Dafür möchte ich mich im 
Namen der Gemeinde Un-
struttal herzlich bei Oliver 
Felgner bedanken.

Michael Hartung
Bürgermeister

Maschinistenfortbildung der Feuerwehr 
Unstruttal
Von Freitag, dem 08. Mai 2026 bis Samstag, dem 09. Mai 2026 
fand eine Fortbildung unserer Unstruttaler Maschinisten statt, 
welche erfolgreich durchgeführt wurde. Freitagabend wurde im 
theoretischen Unterricht das Wissen aufgefrischt, sodass am 
Samstag die Praxis durchgeführt werden konnte. Themen, wie 
Wasserentnahme aus öffentlichem Gewässer oder Hydranten 
sowie die Verlegung einer langen Wegstrecke standen auf der 
Agenda. Der Austausch unserer Feuerwehrleute untereinander 
ist wichtig und wird auch in Zukunft beibehalten.

Ich bedanke mich bei allen Ausbildern und Teilnehmern für die 
gelungene Veranstaltung.
Michael Hartung
Gemeindebrandmeister
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Reiser
02.08. um 14:00 Uhr Sommerkirche
Sollstedt
siehe Aushang
Urbach
siehe Aushang
Zaunröden
siehe Aushang

Veranstaltungen / Informationen:
Sommerkirche
Über die Sommerwochen macht sich auch der Gottesdienst 
auf die Reise.
Wir feiern immer sonntags um 14:00 Uhr einen Gottesdienst für 
unsere Orte - oft garniert mit einer kleinen Erfrischung, Stärkung 
und schöner Musik.
Thema der Sommerkirche ist dieses Jahr die Fußballweltmeis-
terschaft.
19. Juli - Saalfeld, Musik: Christian Kropp,
Thema: Fairness - Seiligpreisungen,
26. Juli - Kaisershagen, Musik: P. Fernschild,
Thema: Regeln - 10 Gebote.
02. August - Reiser, Musik: Fam. Henning,
Thema: Wettkampft - die letzten werden die Ersten sein.
16. August - Kaisershagen, Musik: J. Hartung, E. Keßler,
Thema: Vielfalt - Schöpfung
Bei schlechtem Wetter in der Kirche.
Machen Sie sich mit uns auf die Reise!
Besuch des Landesbischofs
Am 30. September besucht Landesbischof Friedrich Kramer Kai-
sershagen. 18:00 Uhr beginnt das Abendgebet. Danach besteht 
die Möglichkeit, mit ihm ins Gespräch zu kommen.
Eingeladen sind alle, auch über die Grenzen Kaisershagens 
hinweg.
Digitaler Schaukasten
Sie wollen auf dem Laufenden sein, was im Pfarrbereich los ist? 
Dann abonnieren Sie den WhatsApp Kanal „Kirche in Ammern, 
Reiser, Kaisershagen, Windeberg und Saalfeld“
Sie wünschen eine Andacht zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
oder ein Besuch am Krankenbett? Dann zögern Sie nicht und 
melden sich im Pfarramt.
Benjamin Themel,
Herrenstraße 20, 99996 Ammern, 03601/4087850
benjamin.themel@ekmd.de
Sie möchten gerne Ihr Kind taufen lassen oder wünschen sich eine 
Andacht zum Geburtstag oder Ehejubiläum oder einen Besuch am 
Krankenbett? Dann zögern Sie nicht und melden sich gerne bei mir.
Pfrn. Juliane Themel,
Herrenstr. 20 in 99996 Unstruttal (OT Ammern)
03601/ 40 87 85 2 oder juliane.themel@ekmd.de
Für Eigenrode und Sollstedt ist das Ev. Pfarramt Rüdigersha-
gen zuständig. Erreichbar ist das Pfarramt unter der Tel.-Nr.: 
036076/59764 oder per E-Mail: Ev.pfarramt-ruedigershagen@t-
online.de oder connyhartmann@gmx.de.
Gemeindebüro Menteroda
Angelika Broche
Tel.-Nr.: 036029-84467
Fax: 036029-749987
E-Mail: buero-menteroda@suptur-bad-frankenhausen.de
Internet: www.suptur-bad-frankenhausen.de
Termine für Taufen und kirchliche Trauungen bitten wir rechtzeitig 
im Pfarrbüro Menteroda anzumelden.
Bleiben Sie behütet,
wünscht der Gemeindekirchenrat Menteroda

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Sprechstunde der 
Seniorensicherheitsberater
Sehr geehrte Damen und Herren,
die ehrenamtlichen Seniorensicherheitsberater des Unstrut 
Hainich Kreises führen ihre Sprechstunden für Senioren: in-
nen jeden 1. Dienstag des Monats im Mehrgenerationenhaus 
„Geschwister Scholl“, Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen 
durch.

Am 04.08.2026 in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
informieren sie über
„Betrug mit Vorauszahlungen
und zu aktuellen Betrugsmaschen“.

Mit freundlichem Gruß
Klaus-Peter Oertel

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Ortsteilen

vom 17. Juli 2026 - 15. August 2026

Ammern
07.08. ab 19:00 Uhr Kirchenkino inkl. Essen und Getränke

Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen.
11.08. von 17:00 -

18:00 Uhr
Offenes Sommersingen im Kirchgarten

15.08. um 11:15 Uhr nach dem Einschulungsfestakt im Kul-
turhaus Gottesdienst zum Schuljahres-
anfang in der St. Vitus-Kirche

Dachrieden
09.08. um 10:00 Uhr Sommerkirche vor der Kirche
11.08. um 09:30 Uhr Proviant für die Seele
Dörna
17.07. um 18:00 Uhr Kirmesgottesdienst
30.07. um 09:30 Uhr Senioren
02.08. um 10:00 Uhr Sommerkirche auf dem Pfarrhof
Eigenrode
02.08. um 14:00 Uhr Gottesdienst/Brunnenfest
Horsmar
06.08. um 18:30 Uhr Orgelkonzert
07.08. um 10:30 Uhr Goldene Hochzeit
Kaisershagen
25.07. um 19:30 Uhr Kirchenkino
26.07. um 14:00 Uhr Sommerkirche
Lengefeld
19.07. um 10:00 Uhr Sommerkirche mit Taufe auf dem Pfarrhof
Menteroda
19.07. um 20:00 Uhr in Schlotheim WM (Fußball) Gottesdienst
25.07. um 15:00 Uhr in Holzthaleben auf dem Schützenplatz
02.07. um 10:00 Uhr in Großmehlra auf dem Festplatz

hinter der Fuhrmannschenke
10.08. um 19:00 Uhr in der Evangelisch-Lutherischen

Kirche Menteroda
Konzert mit dem Männerquartett
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unserer Kinder. Mit leuchtenden Augen berichteten sie ihren 
Eltern und Großeltern von den vielen großen und kleinen Erleb-
nissen des Tages. Die Erinnerungen an diesen Tag sind weiterhin 
Gegenstand von Bildungs- und Lernangeboten im pädagogi-
schen Alltag unserer Einrichtung. Die großen und kleinen Un-
strutspatzen danken dem „Kinderfreundlichen Landkreis“ für 
diesen Lernerlebnistag.

Das Team der KiTa Unstrutspatzen

Sommerzeit bei den „Luhnewichteln“
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen ist bei den Luhne-
wichteln in Lengefeld die Sommerzeit eingezogen. Die Kinder 
genießen die sonnigen Tage in vollen Zügen und erleben viele 
abwechslungsreiche Aktivitäten im Freien.
Besonders an heißen Tagen sorgt unser Wasserspränkler für 
jede Menge Spaß und Abkühlung. Beim Planschen, Toben und 
bei verschiedenen Wasserspielen können die Kinder die Som-
merhitze genießen und gemeinsam unvergessliche Momente 
erleben. Zur Freude aller gibt es zwischendurch auch einmal 
eine leckere Eisüberraschung.

Sprechzeiten Pfarrbüro in Menteroda
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Für Urbach ist das Gemeindebüro Körner zuständig.
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Urbach
Markus Wiesenfarth
Dammstraße 11, 99998 Körner
Tel.-Nr.: 036025-343951
E-Mail: buero-koerner@suptur-bad-frankenhausen.de

Sommeraktion:  "Kirche  macht  Urlaub" 

 
Liebe Gemeindeglieder, 

die Situation unserer Pfarrstellenbesetzung ist Ihnen allen nicht 
unbekannt. Damit einher gehen viele ehrenamtliche Dienste die 
durch Lektoren und Prädikanten abgesichert werden. 

Nun ist es aber Realität, dass die Sommermonate und damit auch 
der Urlaub vor der Tür stehen.  

Das betrifft nicht nur die Gemeindeglieder, sondern auch die  
Haupt- und Ehrenamtlichen im Verkündigungsdienst. 

Wir werden während der Sommerferien und in den Sommermonaten 
die Aktion "Kirche macht Urlaub" starten.  
Das bedeutet, dass in einer großen Region an jedem Sonntag nur 
ein gemeinsamer Gottesdienst für alle Kirchgemeinden stattfindet. 
 
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen, wo für Sie der 
nächste Gottesdienst stattfindet,....und vielleicht ist es ja auch eine 
Möglichkeit über den eigenen "Tellerrand" zu sehen, andere 
Predigtstätten und andere Christen kennenzulernen.  
 
 

         
         Kommen Sie gut durch den Sommer! 
 
 
      
          Ihr Gemeindekirchenrat Menteroda 

Kindertagesstätten

Die „Unstrutspatzen“ waren auf 
Erlebnistour im Hainich
Am 09. Juni 2026 ermöglichte uns der „Kinderfreundliche Land-
kreis“ durch eine gesponsorte Busfahrt einen Erlebnistag auf 
dem Wildkatzenspielplatz in Kammerforst. Dies war für uns und 
vor allem unsere Kinder eine große Freude. Die Unstrutspatzen 
konnten in der freien Natur ihrem Bewegungsdrang nachgehen, 
ihren Körper und die körpereigenen Kräfte besser kennenler-
nen. Die zahlreichen Spiel- und Klettermöglichkeiten wurden mit 
Begeisterung erobert und auch die vielen großen und kleinen 
Herausforderungen der Anlage meisterten die Kinder motiviert.
Die Erfolgserlebnisse erfüllten unsere kleinen Helden mit Stolz. 
Die Sozialkompetenzen der Kinder, ihr Selbstbewusstsein und 
ihre Selbstständigkeit wurden gestärkt und gefördert. Ein ge-
mütliches Picknick zur Mittagszeit sorgte für das leibliche Wohl 
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Veranstaltungen

Übersicht der Veranstaltungen der 
einzelnen Vereine

für die Zeit vom 17. Juli 2026 - 14. August 2026

Juli

1 7 . 0 7 .  - 
19.07.2026

Kirmes in Dörna

August

02.08.2026 Brunnenfest in Eigenrode

04.08.2026 Spielstunde in der KiTa Luhnewichtel Lengefeld

04.08.2026 Sprechstunde der Seniorensicherheitsberater

06.08.2026 Angerfest in Horsmar

08.08.2026 Line Dance Open Air in Dachrieden

08.08.2026 Haldenfest in Menteroda

�

Redaktionsschluss für das Amtsblatt
Abgabe der Artikel: ���������������������������������������  28. Juli 2026
nächster Erscheinungstermin
des Amtsblattes: �������������������������������������  14. August 2026

Um einen Beitrag für das Amtsblatt einzureichen,
senden Sie uns einfach eine E-Mail an

amtsblatt@gemeinde-unstruttal.de

Hinweis über die Verteilung des 
Amtsblattes
Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt über den Verlag LINUS 
WITTICH Medien KG.
Bitte wenden Sie sich, wenn Sie kein Amtsblatt erhalten haben, 
direkt an folgende Telefonnummer: 03677/20500 bzw. per E-
Mail an:

info@wittich-langewiesen.de
Es besteht auch die Möglichkeit, sich ein Exemplar im Bürgerbü-
ro Ortsteil Ammern, Herrenstraße 43 oder im Bürgerbüro Ortsteil 
Menteroda, Holzthalebener Straße 38 abzuholen.
Online ist unser Amtsblatt auf unserer Homepage
(Gemeinde Unstruttal - Rubrik Amtsblatt) einzusehen.

Michael Hartung
Bürgermeister

Natürlich nutzen wir das schöne Wetter auch für kleine Ausflüge 
im Ort. Dabei erkunden wir die Spielplätze in Lengefeld, entde-
cken die Natur und sammeln viele spannende Eindrücke. Für 
die Kinder sind diese Unternehmungen immer ein besonderes 
Erlebnis.
Während die jüngeren Kinder die Sommertage genießen, haben 
unsere Vorschüler derzeit alle Hände voll zu tun. Die letzten 
Wochen im Kindergarten sind für sie eine aufregende Zeit voller 
besonderer Erlebnisse, bevor nach den Sommerferien ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt. Das Highlight war unser Zuckertü-
tenfest. Im bunt geschmückten Garten wuchsen durch unsere 
Zauberluft riesige Zuckertüten. Es war ein tolles Fest mit einem 
mitreißenden Programm, netten Gesprächen und ganz viel Spaß.
So verbringen wir gemeinsam eine fröhliche und erlebnisreiche 
Sommerzeit. Die Luhnewichtel freuen sich auf viele weitere schö-
ne Tage, spannende Abenteuer und unvergessliche Momente.

Ihr Team der KiTa „Luhnewichtel“ Lengefeld

Aus der Kita „Kleine Strolche“ 
Menteroda

Ein kleiner Rückblick - Leuchtende Kinderaugen 
und jede Menge Sonnenzauber
Das Daumen drücken hat geholfen: Bei schönem Wetter feierten 
die Kinder mit ihren Familien sowie dem Team der Kindertages-
stätte ein fröhliches Sommerfest am 05.06.2026 voller Spaß, 
Spiel und guter Laune.
Ein besonderes Highlight war das abwechslungsreiche Pro-
gramm unserer Kinder. Mit viel Stolz und Freude eröffneten sie 
das Fest und begeisterten das Publikum. Alle konnten die Urauf-
führung unseres selbstgeschriebenen „Strolchenliedes“ miterle-
ben. Anschließend sorgte der Trainer einer Tanzschule mit einer 
coolen Tanzeinlage für großen Applaus und super Stimmung.
Natürlich war für die Unterhaltung bestens gesorgt: glitzernde 
Tattoos und Kinderschminken sowie Pferdereiten ließen Kin-
derherzen höherschlagen und an der Tombola warteten viele 
schöne Preise auf glückliche Gewinner. Auch kam das leibliche 
Wohl unserer Gäste nicht zu kurz. Ob Gegrilltes, ein leckeres 
Eis, Bowle oder das reichhaltiges Kuchenbuffet mit Kaffee - für 
jeden Geschmack war etwas dabei.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, Sponsoren, Helfer/
innen sowie alle Mitwirkenden, die mit ihrem Engagement, ihren 
Spenden sowie ihrer Unterstützung zum Gelingen dieses wun-
derschönen Nachmittags beigetragen haben.
Wir blicken auf ein fröhliches, gut organisiertes und harmoni-
sches Sommerfest zurück, dass noch lange in schöner Erinne-
rung bleiben wird.
Genauso fühlt sich Kindergarten an.
Ihr Team der KiTa „Kleine Strolche“ Menteroda 
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Aus vielen kleinen Deckeln wird am Ende eine große Hilfe: Die 
gesammelten Metallverschlüsse werden recycelt und der Erlös 
an Kinderhospize weitergegeben. So kann jeder Einzelne dazu 
beitragen, schwerkranke Kinder und ihre Familien in schwierigen 
Lebenssituationen zu unterstützen.
Der Jugendclub Dachrieden freut sich über eine rege Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger. Jeder gesammelte Deckel zählt und 
hilft dabei, gemeinsam etwas Gutes zu bewirken.
Also: Kronkorken und Metallverschlüsse nicht wegwerfen, son-
dern sammeln und am Dorfgemeinschaftshaus Dachrieden in 
die Sammeltonne werfen - denn jeder Deckel hat mehr drauf!
Julia Schramm, mobile Jugendarbeit
Bildungszentrum der KAB gGmbH

Ammern

AmmernRückblick auf die Ammersche Kirmes 
2026
Vom 24. bis 28. Juni 2026 fand die diesjährige Ammersche Kir-
mes statt. Trotz der hochsommerlichen Temperaturen können 
wir auf eine rundum gelungene und erfolgreiche Veranstaltung 
zurückblicken. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher haben 
den Weg zu uns gefunden und gemeinsam mit uns schöne und 
gesellige Kirmestage verbracht.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen unserer 
Kirmes beigetragen haben. Unser Dank richtet sich insbesonde-
re an die Gemeinde Unstruttal, die Versorgungsstände, unsere 
Ehrenmitglieder und Mitglieder, unsere Sponsoren sowie an alle 
Helferinnen und Helfer, die mit ihrem Einsatz die Durchführung 
der Kirmes ermöglicht haben.
Ein besonderer Dank gilt dem Verfasser der Kirmespredigt sowie 
der Vortragenden, die mit ihrem Engagement einen wichtigen 
Beitrag zur Pflege unserer Kirmestradition geleistet haben.
Ebenso bedanken wir uns bei allen Gastvereinen, die unserer 
Einladung gefolgt sind und mit ihrer Teilnahme unsere Kirmes 
bereichert haben. Die Verbundenheit und der gemeinsame Aus-
tausch sind für uns ein wichtiger Bestandteil unseres Brauchtums.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, Unterstützern und Mitwir-
kenden für die schöne gemeinsame Zeit und freuen uns bereits 
heute auf die nächste Ammersche Kirmes, die vom 23. bis 27. 
Juni 2027 stattfinden wird.
Bis dahin wünschen wir allen Kirmesgemeinschaften im Unstrut-
tal erfolgreiche Veranstaltungen und freuen uns darauf, diese 
als Gäste zu besuchen und gemeinsam die Kirmestradition zu 
pflegen.

Katja Schöpke
Vorsitzende

Dachrieden

Dachrieden„Kronkorken sammeln, weil der Deckel 
mehr drauf hat“
Unter diesem Motto wurde am 17. Juni 2026 am Dorfgemein-
schaftshaus in Dachrieden eine Sammeltonne des Vereins 
„Kronkorken für das Kinderhospiz e.V.“ aufgestellt. Die Idee für 
die Sammelaktion stammt vom Jugendclub Dachrieden, der 
die Aufstellung der Tonne angeregt hat. Unterstützt wurde die 
Aktion von der Mobilen Jugendarbeiterin Julia Schramm vom 
Bildungszentrum der KAB gGmbH.
In der Sammeltonne können Kronkorken, Blechdeckel von 
Schraubgläsern, Flaschendeckel aus Metall sowie die Draht-
bügel von Sektflaschen gesammelt werden.
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Dörna

Eigenrode

Eigenrode

Brunnenfest in Eigenrode
Am 02. August 2026 findet  

das Brunnenfest statt (siehe Titelblatt).
Beginn: 14:00 Uhr

14:15 Uhr Umzug zum Brunnen

14:30 Uhr Gottesdienst am Brunnen
Im Anschluss geht es in den Schenkgarten.

Wir, der Ortsteilrat,  
freuen uns auf Euer Kommen!

Sportfest in Eigenrode
Pünktlich zum Ferienstart lockte Eigenrode mit seinem Sportfest 
wieder zahlreiche Sportbegeisterte von nah und fern auf den 
Sportplatz.
In drei unterschiedlichen Wettkämpfen traten die Athletentalente 
gegeneinander an. Beim traditionellen Amateur-Fußballturnier, 
bei dem Fairness und Teamgeist im Vordergrund standen, spiel-
ten die Mannschaften Eigenrode, Kaiserrode, Schnipp Schnapp 
und Immerblau um den Pokal. Am Ende setzte sich die Mann-
schaft Immerblau aus Hüpstedt gegen die Konkurrenten erfolg-
reich durch.
Die Kinder mussten in einem Kinderparcours, der auch Elemente 
der Highlandgames beinhaltete, in sechs Disziplinen ihre Ge-
schicklichkeit, Kraft und Ausdauer beweisen. Sieger in der Al-
tersgruppe der 2-5-Jährigen wurden Mattheo aus Eigenrode (1. 
Platz), Linda aus Mühlhausen (2. Platz) und Thea aus Eigenrode 
(3. Platz). In der Altersgruppe der 6-9-Jährigen siegten Arthur 
aus Eigenrode (1. Platz), Frederike aus Eigenrode und Ida aus 
Helmsdorf (2. Platz) und Hanna aus Eigenrode (3. Platz). Bei den 
über 10-Jährigen setzte sich Charlotte aus Eigenrode (1. Platz) 
gegen Franziska und Theodor (2. Platz) sowie Laura (3. Platz) aus 
Eigenrode durch. Alle anderen Kinder haben ihr Bestes gegeben 
und wurden auch mit einer Medaille belohnt.
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Ein weiteres langersehntes Highlight war der Wettkampf um den 
Pokal als Gröleigenröder. Die Kinder mobilisierten noch einmal 
ihre Kräfte und schrien, was das Zeug hielt. Am Ende der drei 
Durchgänge gab ein Stechen zwischen Franziska aus Eigenrode 
und Ida aus Helmsdorf, wobei sich Ida schließlich durchsetzen 
konnte. In einem Meter Entfernung zum Messgerät erzielte sie 
final eine Lautstärke von 112,9 Dezibel!

Ein großer Dank geht an alle Helferinnen und Helfer sowie an alle 
Sponsoren, die wieder zu einem gelungenen Sportfest beitrugen.

Kathleen Kleidt
Mitglied im Sportverein „Frohsinn“ e.V. Eigenrode

Kaisershagen

Kaisershagen

Geburtstagsgrüße in Kaisershagen
Lieber Günter,

zu Deinem 75. Geburtstag 
gratulieren die Einwohner 
und Einwohnerinnen aus 
Kaisershagen Dir ganz 
herzlich. Für das neue  
Lebensjahr wünschen wir 
Dir vor allem Gesundheit, 
Zufriedenheit und vie-
le schöne Momente im 
Kreise Deiner Familie und 
Freunde.
Lars Pinternagel
Ortsteilbürgermeister

Kinderfest in Kaisershagen begeistert 
Groß und Klein
Am 13. Juni 2026 wurde unser alljährliches Kinderfest in Kai-
sershagen zu einem rundum gelungenen Tag. Zahlreiche Kin-
der kamen gemeinsam mit ihren Familien, um einen fröhlichen 
Nachmittag voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft zu verbringen.
Besonders beliebt waren die Traktor- und Kutschfahrten, die 
den kleinen Gästen viel Freude bereiteten und für strahlende 
Gesichter sorgten. Darüber hinaus luden verschiedene Spiel- 
und Mitmachaktionen zum Ausprobieren und Toben ein.

Die Dorfmuttis bedanken sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, den Sponsoren, die mit ihrem Einsatz und ihrer großzü-
gigen Unterstützung das Kinderfest ermöglicht haben.

Die Organisatorinnen freuen sich schon jetzt auf das nächste 
Kinderfest und hoffen, auch dann wieder viele kleine und große 
Gäste in Kaisershagen begrüßen zu dürfen.

Eure Muttigruppe Kaisershagen
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Ausbildungsmöglichkeiten hingewiesen. Der Zusammenschluss 
der DRK Ortsgruppe Schlotheim und der DRK Ortsgruppe Men-
teroda wurde am 19.11. 25 eine Zustimmung erteilt.
Kamerad Alexander Lössl vom Bergmannsverein Schlägel &Ei-
sen überbrachte den Dank für die gute Zusammenarbeit, sowie 
eine Einladung zu einem gemütlichen Grillnachmittag. Von den 
Kameraden der FW Menteroda kam ebenfalls der Dank über 
die gute Zusammenarbeit und die bestehenden Möglichkeiten 
bestimmte Maßnahmen zu üben. Den Tätigkeitsbericht des Vor-
standes über die geleisteten Arbeiten trug Kamerad Dieter Korn 
vor.
Insgesamt wurden durch unsere Einsatzkräfte über 300 Stunden 
in die Absicherung von Veranstaltungen bzw. in der Ausbildung 
geleistet.
Höhepunkte waren hier:
• Medi-Meisterschaften

Flugplatz Obermehler
12.06. - 15.06.25

• Fußballtournier Menteroda 20.06. - 22.06.25
• Sommerfest in Ammern 16.08. - 17.08.26
• Sommerfest in Urbach 28.06.25
• Haldenfest 09.08.25
• Barbarafest 29.11.25
• Offenes Kalendertürchen

vom DRK-OG Menteroda
17.12.25

Ebenso wurden die Jahreshauptversammlungen der befreun-
deten Vereine besucht und die Zusammenarbeit miteinander 
gefestigt.
Im Bericht zur Kasse konnte Kam. Rockstein eine vorbildliche 
Kassenführung bestätigen und empfahl eine Entlastung des Vor-
standes, welche durch Handzeichen bestätigt wurde.
Ausgezeichnet wurde:
10 Jahre Mitgliedschaft
David Gruß
Steffen Schäfer
20 Jahre Mitgliedschaft
Carola Hentze
25 Jahre Mitgliedschaft
Andrea Korn
30 Jahre Mitgliedschaft
Gabriele Bürger
45 Jahre Mitgliedschaft
Ursula Lange
Peter Richter
Hans-Jürgen Rockstein
50 Jahre Mitgliedschaft
Dieter Korn
Petra Sander
55 Jahre Mitgliedschaft
Maria Beck
60 Jahre Mitgliedschaft
Ursula Berngen
Die Auszeichnungen wurden mit einer Urkunde, einem Präsent 
sowie einer Rose geehrt. Den nicht Anwesenden wurde dies am 
nächsten Tag zugestellt.
Die Aufgaben der Ortsgemeinschaft für dieses Jahr liegen vor 
allem in der weiteren Ausbildung in der 1. Hilfe bzw. für Jünger 
in dem Heranführen an die 1. Hilfe. Diese Aufgabe kann nicht 
durch eine Arbeitsgemeinschaft erfolgen, da die eigenen Kräfte 
nicht ausreichen. In Zusammenarbeit mit Ausbildungskräften aus 
dem KV des DRK, der Ortsgemeinschaft, der Feuerwehr und der 
Schule in Menteroda sollten hier Ausbildungsmaßnahmen oder 
Tage zusammen organisiert werden.

Menteroda

Menteroda

Die DRK OG-Menteroda informiert:
Freitag 20.03.2026 fand in der Freiwilligen Feuerwehr unsere 
Jahreshauptversammlung statt. Als Gäste konnten wir unseren 
Bürgermeister Herrn Hartung, den Kreisgeschäftsführer der DRK 
Herrn Wattenrodt sowie Vertreter der ortsansässigen Feuerweh-
ren, der DRK Ortsgruppen Niederdorla und Mühlhausen, den 
Bergmannsverein Schlägel und Einsen, den Kirmesverein und 
Faschingsverein Menteroda sowie den Rasse Kaninchenverein 
Menteroda herzlich begrüßen.
Die Eröffnung und Begrüßung wurde durch unsere Vorsitzende 
Dana Helmund vorgenommen.
Im Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
• Ulrich Gottschalk verstorben am 01.03.2025
• Elke Müller verstorben am 12.11. 2025
• Dietmar Beil verstorben am 21.02.2026

Wurde ihnen in einer Schweigeminute gedacht.
Als ersten Gastredner bedankte sich der Bürgermeister der Ge-
meinde Unstruttal Herr Hartung für die sehr gute Zusammen-
arbeit und für die Absicherung des Dorffestes in Ammern 2025 
durch alle ansässigen Ortsgruppen. Ohne diese Absicherung 
können Feierlichkeiten in diesem Rahmen sonst nicht stattfinden. 
Herr Hartung ehrte anschließend den Kameraden Dieter Korn 
mit der Ehrennadel in Bronze.
Durch Kamerad Wattenroth wurde ein Überblick über die 
Entwicklung des DRK im Kreis gegeben und auf künftige  
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Sollstedt

Sollstedt

Einladung zur Vollversammlung 
der Jagdgenossenschaft Sollstedt/

Kleinkeula
am Freitag dem 21.08.2026 um 18.00 Uhr

im Alten Kuhstall in Sollstedt
Ich lade alle Jagdgenossen herzlich ein

und bitte um zahlreiche Teilnahme.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Verlesen und Bestätigung der Niederschrift der Vollver-

sammlung vom 1.08.2025
5. Bericht des Vorstandes über den zurückliegenden Zeit-

raum.
6. Bericht des Jagdpächters
7. Kassenbericht durch den Kassenführer
8. Prüfbericht durch die Kassenprüfer
9. Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes/ des 

Kassenführers
10. Korrektur der bejagbaren Fläche
11. Abstimmung über die Verwendung des Jagdpachtrein-

ertrages
12. Sonstiges
13. Schlusswort des Vorsitzenden

Änderungen im Grundbuch sind mittels Grundbuchauszug 
nachzuweisen!
Uwe Schöpke
Vorsitzender

Wir bedanken uns für die sehr gute Zusammenarbeit bei der 
Gemeinde Unstruttal und beiden befreundeten Vereinen sowie 
der FFW und möchten diese auch weiterhin fortsetzen.
Ebenso bedanken wir uns auch für die finanziellen Unterstützung 
durch die Gemeinde Unstruttal und dem Bürgermeister des OT 
Menteroda Hern Möschen.
Im Namen des Vorstandes
Dana Hellmund

Reiser

Reiser
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